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Ministerpräsident Daniel Günther (CDU): „Ihr könnt verdammt stolz auf eure
Gemeinde und eure Gemeinschaft sein“

Vom 1. bis zum 3. Mai 2026 feierte die Kommune 150 Jahre politische Eigenständigkeit. Nach dem
überwältigenden Auftakt am ersten Tag durch den Festumzug stand am zweiten Tag vormittags der
Festakt im Festzelt auf dem Programm. Bürgermeister Helge Kohrt (SPD) freute sich, Ministerpräsident
Daniel Günther (CDU), Kreispräsidentin Sabine Mues (CDU) und Amtsvorsteher Jens Krabbenhöft (CDU)
zu begrüßen, die Grußworte hielten. Der Einladung zum Festakt waren aber auch die Bürgermeister der
anderen sieben amtsangehörigen Gemeinden und aus dem Amt Dänischenhagen sowie viele Osdorfer
Bürgerinnen und Bürger gefolgt.
„Gemeinde Osdorf – kleines Dorf – große Liebe“ – so könnte die Überschrift von Helge Kohrts
Begrüßungsrede lauten. „Wir sind zu Hause im schönen Osdorf – ein Hoch auf unsere Gemeinschaft“ –
mit diesen Worten eröffnete der Bürgermeister seine Begrüßung. Er dankte allen, die sich in Osdorf in
irgendeiner Weise engagieren, auch den Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern. „Denn
Kommunalpolitik ist gelebte Demokratie vor Ort.“ Den letzten Teil des Grußworts hielt er auf
Plattdeutsch, verbunden mit der Hoffnung, dass die Sprache, die teilweise nur noch von Älteren
gesprochen wird, erhalten bleibt.
Mit Spannung wurde das Grußwort von Ministerpräsident Daniel Günther erwartet – es wurde weit
mehr als ein reines Grußwort, es wurde zum Plädoyer: Es enthielt nicht nur Gratulationen an die
Gemeinde, sondern auch Wünsche an die Gesellschaft: nach mehr Mut, mehr Eigenverantwortung,
mehr Bereitschaft, Herausforderungen anzunehmen und die Ärmel hochzukrempeln sowie nach mehr
Toleranz gegenüber Andersdenkenden, aber auch nach mehr Demut, Fröhlichkeit und Humor. „Ich
würde mir wünschen, dass wir von diesem Geist wieder etwas mehr in unserer Gesellschaft haben.“
Der Ministerpräsident skizzierte in wenigen Minuten das Bild einer Gesellschaft, in der auch Fehler
zugelassen werden sollten. Das heißt, dass eine Politikerin oder ein Politiker (sei es Berufspolitiker oder
im Ehrenamt), die/der Fehler macht, dafür nicht derart als Schuldenbock hochstilisiert und unter Druck
gesetzt werde wie es heutzutage der Fall sei. „Von zehn Entscheidungen sind vielleicht zwei falsch– über
die acht richtigen wird nicht geredet, sondern nur über die zwei falschen.“ Das müsse sich ändern.
Angesichts der aktuellen Weltlage spiele die Heimat für den Einzelnen mehr denn je eine wesentliche
Rolle. „Wichtiger denn je ist die Frage: Fühlt man sich in seiner Heimat aufgehoben?“ Sein Eindruck, als
er durch Osdorf zum Festplatz fuhr: „Osdorf ist eine extrem lebendige Gemeinde. Hier funktioniert das
einfach.“ Es sei „harte Arbeit“, ein aktives Dorfleben hochzuhalten, sei es durch Ehrenamtler in den
Vereinen, Verbänden oder in der Feuerwehr. Er forderte die Gäste im Festzelt auf: „Für all‘ diejenigen, die
in unserer Gesellschaft die Gemeinschaft hochhalten, bitte einmal einen riesigen Applaus.“ 
Einen zweiten Applaus erbat Daniel Günther sich für die Bürgerinnen und Bürger, die sich
kommunalpolitisch engagieren. „Dass so ein Bürgermeister wie Helge Kohrt das im Ehrenamt macht, ist
nicht selbstverständlich.“ Das gelte auch für die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter. In der
kommunalen Selbstverwaltung seien Werte wie Freiheit und Demokratie unmittelbar erlebbar.
Miteinander statt übereinander zu reden, auch dann, wenn es mehrere Meinungen gäbe, sei wichtig für
die Demokratie. In Bezug auf Osdorfs Entwicklung habe er ein gutes Gefühl, so der Ministerpräsident.
Mit den Worten „Ihr könnt verdammt stolz auf eure Gemeinde und eure Gemeinschaft sein und
auf all‘ das, was ihr hier leistet“ beendete er sein Grußwort. Die Reaktion aller Anwesenden auf das
Grußwort des Ministerpräsidenten waren minutenlange Standing Ovations.
Die Grüße des Landrats des Kreises Rendsburg-Eckernförde überbrachte Kreispräsidentin Sabine Mues
(CDU). Die Noerer Bürgermeisterin verbindet viel mit Osdorf. So besuchte sie als Kind die Osdorfer
Grundschule. Als Bürgermeisterin verbinde sie mit Osdorf eine politische Gemeinschaft beider
Gemeinden (Noer ist Mitglied im Schulverband Osdorf-Felm-Noer). Auch sie lobte die demokratische
Kultur in der Osdorfer Gemeindevertretung. „Ein Nachtreten nach Entscheidungen gibt es hier nicht,
auch wenn eine der drei Fraktionen anderer Meinung ist.“
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Einen besonderen Blick warf sie auf die Bürgermeister der Gemeinde: „Osdorf hatte und hat
Bürgermeister, die sich nicht wichtiger nehmen als das Amt. Zurzeit habt ihr Helge. Und Helge, Du
machst in meinen Augen einen tollen Job.“ Osdorf habe auch durch die Vereine und Verbände eine
tolle Gemeinschaft, die auch die Kirche einbeziehe, die ein aktiver Bestandteil des Dorflebens sei. „Ihr
seid eine funktionierende tolle Gemeinde. Bleibt, wie ihr seid, damit Osdorf bleibt, wie es ist.“
Glückwünsche und Grüße der Amtsverwaltung und der anderen sieben amtsangehörigen Gemeinden
überbrachte Amtsvorsteher Jens Krabbenhöft (CDU). Mit rund 2600 Einwohnern ist Osdorf nach Gettorf
die zweitgrößte Gemeinde im Amt Dänischer Wohld. „Mein großer Dank gilt allen Gemeinden – wir
haben einen tollen Zusammenhalt bei uns im Dänischen Wohld. Dazu leistet Osdorf einen großen
Beitrag.“ 
Mit Blick auf die Demokratie betonte der Amtsvorsteher: „Für Bürgerinnen und Bürger ist die Gemeinde
die erste Berührung mit der Demokratie.“ Die Gemeinde sei zum Beispiel für den Winterdienst oder für
den Bau der Kita verantwortlich. Deswegen sei für eine gut funktionierende Demokratie eine gut
funktionierende Gemeinde wichtig. Im Hinblick auf die noch folgenden Gemeindejubiläen im
Amtsbereich (Gettorf, Schinkel, Neuwittenbek und Tüttendorf) in 2026 sagte Jens Krabbenhöft an die
Adresse von Ministerpräsident Günther gerichtet: „Der Dänische Wohld ist die gute Stube des Landes
Schleswig-Holstein.“
Die Festrede hielt Dr. Thomas Friedrich unter dem Titel „150 Jahre politische Osdorf und kommunale
Selbstverwaltung“ – auch teilweise auf Plattdeutsch. Eine charmante kleine Rolle hatte der Osdorfer
Fritz Lüthje inne, der im Publikum saß. Der 79-Jährige wurde von Dr. Friedrich gefragt, ob er wisse, was
für ein Jubiläum eigentlich gefeiert werde. Fitz Lüthje antwortete auf Plattdeutsch mit dem Hinweis auf
Kaiser Wilhelm I., der 1876 festgelegt hat, dass Osdorf sich selbst regieren sollte. 
Wolfgang Radke stellte die neue Chronik der Gemeinde „Osdorfer Chronik – Eine selbstständige
Gemeinde im Wandel der Zeit“ vor, die Ende der Sommerferien fertig vorliegen soll. Ein Exemplar kostet
25 Euro. Bereits jetzt ist sie online über die Homepage der Gemeinde unter https://osdorf.de/chronik/ zu
bestellen. Wolfgang Radke dankte allen, die zur Chronik-Redaktion gehören und in den vergangenen
Monaten viel Freizeit investierten: Peter Hammerich, Dr. Thomas Friedrich, Dörte Kruse und Andrea
Oder. Zu Beginn des Festakts wurde ein Video gezeigt, das Osdorf aus der Sicht von Jugendlichen
darstellt und das über die Medien der Gemeinde (zum Beispiel WhatsApp-Kanal des Bürgermeisters) zu
sehen ist. Bürgermeister Kohrt dankte Matthis, Dan, Felix, Carina und Gerrit für diesen wunderbaren
Blick auf Osdorf. Sein Dank galt auch Andreas Plat (Piano) und Matthis Radke (Gesang). Die beiden
Osdorfer sorgten für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung. Durch die teilweise auch
persönliche Anmoderation und die Liedauswahl (u. a. „Die Gedanken sind frei“, „Sonderzug nach
Pankow“, „Freiheit“, „Don’t forget where you came from“ und „Demokratie“) begeisterten die beiden
Musiker die Gäste. Zum Schluss des Festakts sangen alle Anwesenden gemeinsam das Schleswig-
Holstein-Lied.

O S D O R F E R  
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Mit einem Festgottesdienst mit Kirchenchor und Posaunenchor im Festzelt startete am
Sonntagvormittag der dritte und letzte Tag der dreitägigen Jubiläumsfeierlichkeiten der Gemeinde
Osdorf. Am frühen Nachmittag standen die Vergabe des Ehrenamtspreises 2026 und die Kürung der
neuen Dorfhoheiten auf dem Programm. 
Für die würdige musikalische Umrahmung sorgte das Wohld-Orchester. Nach 18 Monaten intensiver
Vorbereitung und drei tollen Tagen zieht Bürgermeister Helge Kohrt eine positive Bilanz der
Jubiläumsfeierlichkeiten: „Es hat sich wirklich gelohnt.“ 
In nicht öffentlicher Sitzung hatte die Gemeindevertretung vor einiger Zeit entschieden: Den
Ehrenamtspreis 2026 der Gemeinde Osdorf soll die Freiwillige Feuerwehr Osdorf erhalten.
Mit der Auszeichnung möchte die Gemeinde den ehrenamtlichen Einsatz und die dauernde
Bereitschaft 24/7 der Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden zum Wohle der
Gemeinschaft ehren. Gemeindewehrführer Jan Hoffmann bedankte sich im Namen der Wehr herzlich. 
Zweites Highlight des letztes Tages der Jubiläumsfeierlichkeiten war die Ernennung der neuen
Dorfhoheiten. Ihre Vorgänger, Lenja Barske und Jonas Kohrt, hatten die Ehre, die Namen ihrer
Nachfolger aus den Loseimern zu ziehen. Emma Adam (10) und Joris Keller (8) sind die neuen
Dörpsmajestäten – die beiden bekamen Schärpe, Krone und Ernennungsurkunde und freuten sich
riesig.
Drei tolle Tage sind jetzt vorüber – es war ein Fest, an das sich alle noch lange erinnern werden. Vor 18
Monaten begann der Festausschuss mit den Vorbereitungen. Anfangs gehörten Helge Kohrt, Peter
Hammerich, Peter Witt, Katja Eggebrecht, Wolfgang Radke, Thomas Friedrich und Thorsten Möller dazu.
Vor einem Jahr holte der Bürgermeister Dorothee Morath und Dörte Kruse mit ins Boot. Ein Glücksgriff,
wie er selbst am Sonntagnachmittag auf der Bühne sagte: „Ohne euch hätten wir das alles nicht
geschafft.“
Der Dank des Bürgermeisters gilt aber nicht nur dem Orga-Team, sondern all‘ denjenigen, die über die
drei Tage ehrenamtlich zum Gelingen des Festes beitrugen: sei es im Ausschank am Bierpils, beim
Verkauf von Kaffee und Kuchen, beim Auf- und Abbau im Festzelt, beim Reinigen der Biertische und
Bänke, bei der Betreuung und Verwahrung der verschiedenen Kassen oder beim Aufsammeln der
Zigarettenkippen, die sich nach dem Jubiläumstanz am Samstagabend reichlich auf dem Sportplatz
fanden. 
„Es war wirklich viel Arbeit, aber es hat sich wirklich gelohnt“, zieht Bürgermeister Kohrt eine positive
Bilanz. Rund 40 Bürgerinnen und Bürger, die nicht kommunalpolitisch unterwegs sind, haben sich an
den drei Tagen unterschiedlich lang ehrenamtlich engagiert. Der Bürgermeister bedankt sich bei allen
herzlich und ist stolz: „Das ist Gemeinschaft – das ist Osdorf.“

Seite 04 | 06/2026 ON Osdorfer Nachrichten

Fotos + Text: Susanne Karkossa-Schwarz (Amt Dänischer Wohld), Foto-Cloud Gemeinde Osdorf 



O S D O R F E R  
J U B I L Ä U M

06/2026 ON Osdorfer Nachrichten | Seite 05 



R E D A K T I O N E L L E S

Osdorfer Nachrichten e. V. – 
Ein Rückblick auf 30 Jahre
Engagement

Im Jahr 1996 wurde erstmals die Idee einer
Gemeindezeitung mit dem damaligen
Bürgermeister Hans Ohms diskutiert. Auf Initiative
der Wählergemeinschaft Osdorf (WGO) wurde
daraufhin ein entsprechender Antrag in die
Gemeindevertretung eingebracht.
Bis zu diesem Zeitpunkt erfolgten amtliche
Mitteilungen vor allem über Schaukästen an
verschiedenen Standorten im Gemeindegebiet
sowie über unregelmäßig erscheinende
Bürgermeisterbriefe. Eine zentrale Plattform, die
auch Informationen von Vereinen, Verbänden,
Kirche, Schule und politischen Parteien bündelte,
fehlte jedoch. Genau dieser Mangel war der
Auslöser für die Gründung der Osdorfer
Nachrichten (ON).
Nach intensiven Diskussionen in verschiedenen
Gremien wurde die Herausgabe der ON zunächst
als einjähriges Pilotprojekt genehmigt. Schon
damals galt: Die Inhalte der Zeitung sollten keine
politischen Meinungen enthalten, das
Redaktionsteam ehrenamtlich arbeiten und
möglichst breit aufgestellt sein. Das Projekt
entwickelte sich erfolgreich – einer Fortführung
stand nichts im Wege.

Die Anfänge
Von der Gründung bis 2006 verantworteten Sigrid
Taschner und Joachim Iwers die monatliche
Herausgabe. Nach zehn Jahren übernahm Pastor
Martin Jensen die Leitung. Mit der Überzeugung,
dass eine langfristige Herausgabe nur in Form
eines Vereins möglich sei, initiierte er 2006 die
Gründung des Osdorfer Nachrichten e. V.
Die ersten Vorsitzenden des neuen Vereins waren
Waltraud Hansen und Martin Jensen. Unterstützt
wurden sie von Iris Ille, Anka Much, Dagmar Much,
Gaby Schoenwaldt, Doris Smit und Imke Petersen.
Im Laufe der Jahre kam es zu verschiedenen
personellen Veränderungen. So wurde Martin
Jensen als stellvertretender Vorsitzender von
Holger Janzen abgelöst. Auch in der Redaktion
gab es wechselnde Mitwirkende: Katharina
Janzen, Holger Janzen und Katrin Kukuk
unterstützten den Verein zeitweise. Über viele
Jahre hinweg engagierten sich zudem Katja
Eggebrecht und Doris Smit, die unzählige Artikel
für die ON verfassten.
Klaus Stoll war bis 2021 für die Kassenführung
und die Abrechnung mit den Anzeigenkunden
verantwortlich. Seitdem liegt dieses Amt bei
Nicole Möller.

Seit 2014 steht Imke Petersen dem Verein als
Vorsitzende vor. Ihr zur Seite standen bzw. stehen
Andre Ziese (bis 2023) und seine Nachfolgerin
Korinna Kloth als stellvertretende Vorsitzende. Das
Amt des Schriftführers hat Christoph Köthe inne.

Heute
Seit nunmehr 30 Jahren erscheinen die Osdorfer
Nachrichten jeden Monat – und werden kostenlos
an alle Haushalte verteilt.
Ein besonderer Dank gilt den Korrekturleserinnen
Carmen Belitz, Maren Keck, Christoph Köthe und
Eckart Keller sowie unseren engagierten
Austrägerinnen, die dafür sorgen, dass die Zeitung
zuverlässig verteilt wird.
Ein großer Dank geht auch an die politische
Gemeinde, die die Osdorfer Nachrichten jährlich
finanziell unterstützt. Die Druckkosten werden
durch Anzeigenkunden gedeckt, das Erstellen der
Zeitung erfolgt vollständig ehrenamtlich.
Die Osdorfer Nachrichten sind heute weit mehr als
nur ein Informationsblatt – sie sind ein lebendiges
Zeugnis gelebten Ehrenamts und stärken seit 30
Jahren den Zusammenhalt in unserer Gemeinde.

Imke Petersen und Korinna Kloth
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v.l.n.r.: Imke Petersen (Vorsitzende), Laura Grashoff (Webdesign), Korinna Kloth
(stellv. Vorsitzende)

Korrenturleser v.l.n.r.: Eckart Keller, Carmen Belitz, Maren Keck 

v.l.n.r.: Nicole Möller (Kassenführung), Christoph Köthe (Korrekturleser)

Sie möchten unsere ehrenamtliche Arbeit für die Osdorfer Nachrichten unterstützen?

Dann inserieren Sie jetzt Ihre Werbeanzeige bei uns oder werden Mitglied im Verein! 
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Der Vorstand und Vereinsmitglieder nahmen in den 
Vereinsfarben am Jubiläumsumzug teil.

Die 5. ordentliche Mitgliederversammlung des
Vereins „Wir sind Osdorf e.V.“ am 5. Mai 2026 war
geprägt von einem intensiven Rückblick auf ein
ereignisreiches Jahr. Der Vorstand betonte, dass
Osdorf ein Ort sei, an dem nicht nur gewohnt,
sondern aktiv gelebt werde – getreu dem Motto:
„Osdorf kann alles – außer Langeweile“. 
Ein Jahr voller Highlights
Der Jahresbericht ließ zahlreiche Höhepunkte
Revue passieren, darunter die erfolgreiche Hansa-
Park-Fahrt für Jugendliche im Juni 2025, die
Krokus-Nachpflanzung am Kreisel sowie die
ausverkaufte Veranstaltung „Osdorfs längste
Nacht“ im Oktober 2025. Auch der aktive
Adventskalender zu Weihnachten 2025 und das
traditionelle Boßelturnier Anfang 2026 mit über
100 Teilnehmenden wurden hervorgehoben. Ein
zentrales Thema war zudem die maßgebliche
Mitwirkung des Vereins am 150-jährigen
Dorfjubiläum, das den Vorstand und viele helfende
Hände aus der Mitgliederschaft über Monate
intensiv beschäftigt hat. 
Finanzen und Ausblick
Finanziell steht der Verein solide da, wie der
Kassenbericht bestätigte. Vorstand und
Kassenführung wurden einstimmig entlastet. Für
das Jahr 2026 hat der Verein bereits ambitionierte
Pläne: Neben der Überarbeitung des
Internetauftritts stehen ein Flohmarkt am 19.
September 2026 sowie „Osdorfs Party-Nacht“ am
7. November 2026 auf dem Programm. 
Einstimmige Wahlergebnisse
Ein wesentlicher Tagesordnungspunkt waren die
Vorstandswahlen. Der Bürgermeister Helge Kohrt
übernahm als Wahlleiter die Durchführung.
Sowohl der 1. Vorsitzende, Thorsten Möller, als
auch die Kassenwartin Michaela Hopp wurden
wiedergewählt, ebenso die Kassenprüferin Heike
Grube und  die Beisitzerin Maren Winkel, was den
großen Rückhalt innerhalb der Mitgliederschaft
unterstreicht.
Der Vorstand bedankte sich bei allen
Unterstützern und blickt motiviert auf ein weiteres
ereignisreiches Jahr für die Dorfgemeinschaft.

Foto und Text: Thorsten Möller
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Wann? Was? Wo?

02.06.2026, 19 Uhr Sitzung des Bau- und Wegeausschusses Dibbern´s Gasthof

04.06.2026, 19 Uhr Sitzung des Finanzausschusses Dibbern´s Gasthof

15.06.2026, 14 - 16 Uhr Sprechstunde Bürgermeister BAu, Mühlenteich 22

23.06.2026, 19 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung Dibbern´s Gasthof

A M T L I C H E SA M T L I C H E SA M T L I C H E S

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

A M T L I C H E S

 +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++

Gildeweg 37, 24251 Osdorf I E-Mail: bgm@osdorf.de I Mobil: 0160/8456988
https://osdorf.de/gemeinde/informationen-des-buergermeisters/

anbei einige Informationen aus der Gemeinde:

150 Jahre Osdorf – wir können feiern!

Nicht nur der Wettergott hat mitgespielt, sondern alle Beteiligten rund um den Festausschuss und alle
freiwilligen Helferinnen und Helfer haben zu einem gelungenen und unvergesslichen Jubiläum
beigetragen. An dieser Stelle HERZLICHEN DANK! Es besteht weiter die Möglichkeit, auf der Homepage
Bilder und Videos anzuschauen, aber auch hochzuladen. 
https://osdorf.de/gemeinde/150-jahre-gemeinde-osdorf/
Daneben können Sie über das Bestellformular die nach den Sommerferien erscheinende Dorfchronik
zum Jubiläumspreis von 25 Euro bestellen. https://osdorf.de/chronik/
Und: wer sich noch Erinnerungsstücke sichern möchte: Die restlichen „Jubiläumsartikel“ werden zu den
jeweiligen Öffnungszeiten in Dibbern´s Gasthof oder dem Hofladen auf dem Augustenhof angeboten. 

Arbeiten am Parkplatz im Baugebiet Waldenburger Straße / Straßensperrung

Zum 01.06. und 01.07. werden die letzten beiden Blöcke in der Waldenburger Straße bezogen. Mit dem
Projekt haben das GWU und die Gemeinde insgesamt 52 modern geschnittene und barrierearme
Wohnungen geschaffen. Rechnet man die 24 Wohnungen, die der Abrissbirne weichen mussten, ab,
sind es netto 28 neue Wohnungen. 
Final muss im Juni die Zufahrt zwischen dem Gebäude Waldenburger 1 und 3a vom 15. bis 30. Juni voll
gesperrt werden. Damit einhergehend wird die Parksituation in den Nebenstraßen etwas kritisch. Ich
bitte aber um gegenseitige Rücksichtnahme. Die Sperrung ist erforderlich, um die letzten notwendigen
Erschließungsarbeiten (u.a. an der Kanalisation) durchzuführen. Am Ende wird für jede Wohnung ein
Parkplatz zur Verfügung stehen, sodass sich die Situation nach Abschluss der Arbeiten entspannen
wird.

Landjugendraum: Übergangslösung gefunden

Leider haben wir bis heute noch keine finale Entscheidung in der Gemeinde fällen können, auf
welchem Grundstück wir der Landjugend ein dauerhaftes neues zu Hause ermöglichen können. Die
Gemeindevertretung arbeitet jedoch mit Hochdruck an einer Lösung. Da der Pachtvertrag der
Landjugend auslief, sind sie nun zum 15. Mai vorrübergehend im Wirtschaftsgebäude  Aukamp 2
untergebracht, bis das endgültige Domizil bezogen werden kann. Die LaJu trifft sich regelmäßig am
Mittwochabend und unregelmäßig auch mal am Wochenende. Wer für die Dauerlösung noch weitere
Ideen oder Hinweise hat, kann sich gerne bei mir melden.

Viele Grüße
Helge Kohrt
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Sitzung des Seniorenbeirates
mit Einwohnerfragestunde

Die nächste Sitzung
des Seniorenbeirates findet 
Montag, den 08. Juni 2026,
um 17:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte an der Au (BAu),
Mühlenteich 22 in Osdorf statt.

Die Sitzung ist öffentlich und beginnt mit
einer Einwohnerfragestunde.

Für den Seniorenbeirat
Eckart Keller

A M T L I C H E SL E S E R B R I E FA N Z E I G E N

DER SENIORENBEIRAT
INFORMIERT:

06/2026 ON Osdorfer Nachrichten | Seite 11 

V E R E I N E  /  V E R B Ä N D E
S C H U L E  /  K I R C H E



Osdorfer Knochenbruchgilde
von 1779

Einladung zum Gildefest
  

Die Osdorfer Knochenbruchgilde führt 

am 20. Juni 2026
ihr diesjähriges Jahresfest durch.

Die Mitglieder treffen sich um 13:30 Uhr vor Dibbern´s Gasthof,
um unter musikalischer Begleitung die Vorjahreskönigin Siri Overath 

 und den Vorjahreskönig Carsten Much abzuholen.

Gegen 16:00 Uhr treffen wir wieder im Vereinslokal ein,
um den neuen Gildekönig im Kleinkaliberschießen

und die Gildekönigin beim Fischwerfen zu ermitteln.
Neue Mitglieder / Interessierte sind herzlich eingeladen dazuzustoßen.

Eure Kinder können sich derweil auf der Hüpfburg austoben.

Außerdem im Programm:
·Kleinkaliber-Preisschießen

·Preisschießen mit Luftgewehr für Jugendliche
·Preisfischwerfen

·Preisknobeln

Das Gildefest beginnt ab 20:00 Uhr unter musikalischer Begleitung von
DJ Wulla Schulz. Die Bekanntgabe der Preisträger und die 

Königsproklamation erfolgt ab ca. 21:00 Uhr. 

Wir hoffen auf viele neue Mitglieder
und wünschen allen viel Spaß.

***

Info für Interessierte:
 Der jährliche Gilde-/Mitgliedsbeitrag beträgt 20,00 Euro. 

Dieser umfasst eine Versicherungsleistung bei Knochenbrüchen 
 und berechtigt zum Gilde-Königsschuss.

Der Vorstand
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 Sozialverband Deutschland – Landesverband Schleswig-Holstein e.V.
 Ortsverband Osdorf - Felm - Felmerholz - Noer - Lindhöft     

Einladung

Liebe Mitglieder,

zu unserem Grillfest am 27.06.2026 um 17 Uhr im Dörpshus in Felm
             
 
laden wir Euch recht herzlich ein (nur Mitglieder)

Zu zahlen sind 12 € (für Essen und Trinken)
  
Anmeldung bis zum 22.06.2026
 
telefonisch bei:                            Erika Kohls           04346 - 7768
                                                       Wilfried Wofler     04346 - 6370
                                                       Sigrid Taschner    04346 - 5522
                                                       Dieter Kühne        04346 - 3680722

Der Vorstand würde sich über eine rege Beteiligung freuen und hofft auf einen stimmungsvollen
Nachmittag und Abend.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand 
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Der Mai bei den Osdorfer Sportschützen

Am 05.05.2026 haben wir unser jährliches KK-Anschießen gehabt.
Angetreten sind 15 Schützen.

Unsere Pokalgewinner 2026 lauten:

Schützen:                   Lena Wessel

Altersschützen:               Jutta Burmeister

Senioren:                  Fritz Lüthje

Ehrenscheibe:                  Gerd Olschewski

Am 14.05.2026 hat die alljährliche Fahrradtour der Sportschützen stattgefunden. Um 11:00 Uhr
sind wir von unserem Vereinslokal „Dibbern´s Gasthof“ gestartet, bei Sonnenschein, etwas
Regen und angenehmen Temperaturen. 
Die Tour führte durch die idyllische Umgebung rund um Osdorf und bot sowohl sportliche
Herausforderungen als auch Gelegenheit für entspannte Gespräche. Den krönenden
Abschluss fand die Fahrradtour bei einem Essen und gemütlichen Umtrunk im Hause von
Ernie und Jutta Burmeister. In geselliger Runde ließ man den Tag Revue passieren, tauschte
Erinnerungen aus und genoss die gemeinsame Zeit.
Besonders hervorzuheben ist die hervorragende Organisation durch Familie Wessel bzw. Lena
Wessel, die in diesem Jahr als Majestät fungiert. Mit viel Engagement und Liebe zum Detail
sorgte sie für einen reibungslosen Ablauf und eine rundum gelungene Veranstaltung.
Die Teilnehmer waren sich einig: Diese Fahrradtour war ein voller Erfolg und wird allen noch lange in
guter Erinnerung bleiben. Bereits jetzt freut man sich auf die nächste gemeinsame Ausfahrt.

Mit freundlichem Schützengruß

Marcel Fitsch
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Glückwünsche an die Freiwillige Feuerwehr Osdorf
Wir gratulieren der Freiwilligen Feuerwehr Osdorf sehr herzlich zum Ehrenamtspreis 2026! 

Dorfjubiläum – Festumzug am 1. Mai 2026
Der Festumzug war eine tolle Veranstaltung. Diese zwei Bilder zeigen unsere Juniorhelfer und
Jenny Adam mit ihren Warnwesten und uns in einer „alten“ Schwesterntracht; alle waren bei
strahlendem Sonnenschein mit sehr guter Laune dabei. 

Dorfjubiläum – Kaffee/Kuchen/Waffeln am Container am 2. Mai 2026

Ortsverein
Osdorf e.V.NEUES VOM DRK 

Die Container konnten wir bereits einige Tage vor
dem Dorfjubiläum einrichten. Herzlichen Dank an
das OSV-Helferteam für die Herrichtung, an das
Bauhof-Team für die technische Ausrüstung mit
Steckdosen und Wasseranschluss sowie an Maya und
Jens Seyer für die Bereitstellung des Kühlwagens. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei den vielen
Kuchenbäckerinnen – es stand wieder eine sehr
große Auswahl an verschiedenen Quark-, Obst- und
Blechkuchen zur Verfügung, ergänzt durch die vor
Ort gebackenen Lolly-Waffeln. 
Ohne die großartige Hilfe unseres ehrenamtlichen
Teams beim Aufbau, Kuchenverkauf, Kaffeekochen
und Waffelbacken sowie beim Abbau könnten wir
das Café nicht ausrichten.

Wir vom Vorstand danken Euch herzlich 
für Eurer Engagement!

Die Grundschüler der AG Juniorhelfer haben
gemeinsam mit ihrer Gruppenleiterin Jenny Adam
ihre Aufgaben mit Infomaterial sowie dem
praktischen Anlegen von Verbänden vorgestellt. Es
ist schön zu sehen, mit welcher
Selbstverständlichkeit unsere Juniorhelfer der
Grundschule Osdorf die Verbände anlegen.
Spielerisch werden die Erste-Hilfe-Regeln und
Abläufe in Notsituationen vermittelt, mit viel Spaß
und großer Freude waren die Schülerinnen und
Schüler auf dem Sportplatz dabei. 
Vielen lieben Dank für Euer Mitwirken 
auf dem Dorfjubiläum!
Herzlichen Dank für die vielen Erste-Hilfe-Sets. So
können unsere Kids weiter üben. 

V E R E I N E  /  V E R B Ä N D E
S C H U L E  /  K I R C H E
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50-jähriges Aufstiegsjubiläum

Im Jahr 1976 hat die Gemeinde Osdorf nicht nur ihr
100-jähriges Bestehen gefeiert, sondern in diesem
Jahr ist auch die OSV-Fußballliga Meister der
Kreisliga RD-Eck geworden und in die Bezirksklasse
aufgestiegen. Bis zur Auflösung der Bezirksklassen im
Jahr 1998 hat der OSV 23 Jahre in dieser Klasse
gespielt. Wir sind die einzige Mannschaft, die nie auf-
bzw. abgestiegen ist.

Der Aufstieg jährte sich 2026 somit zum 50. mal und
wir haben am 08.05.2026 dieses Ereignis mit unseren
Frauen gefeiert. Von der Aufstiegsmannschaft leben
leider nur noch 13 Spieler, wovon zehn zur Feier
waren. Entschuldigt fehlten Manfred Kohrt, Hartmut
Bieder und Rainer Lüthje. Verstorben sind Hardy
Möller, Willi Poll, Paul Steinki, Wilfried Kubiak und
Fritz Herbst. Auch der Betreuerstab Hanni Knies,
Helmut Neve, Walter Herbst, Hermann Westphal
sowie Walter Begier sind nicht mehr unter uns.

Nach einem leckeren Essen in unserem Vereinslokal
Dibbern´s Gasthof und einigen Kaltgetränken haben
wir uns an die vergangenen 50 Jahre erinnert und es
wurde manche Anekdote erzählt. Es war ein sehr
netter Abend in gemütlicher Runde.

vorne v. l. Wolfgang Kober, Manfred Tietje, Eddy Möller, Peter Hammerich
hinten v. l. Klaus Kuppe, Otto Jöhnk, Bernd Siemsen, Bernhard Wölki, Hans
Klöditz, Hartwig Sommer

Text und Foto: Bernhard Wölki

Termine im Gemeinderaum der Kirche
Donnerstag, 11.06.2026, 10:00 bis 11:00 Uhr, Tanzkreis mit Petra Nagel 
Donnerstag, 18.06. 2026, 15:00 bis 17:00 Uhr, DRK Kaffeetreff 
Mittwoch, 24.06.2026, 15:00 bis 17:00 Uhr, Nachmittag für Jung und Alt mit Rixa von Baudissin
Donnerstag, 25.06.2026, 10:00 bis 11:00 Uhr, Tanzkreis mit Petra Nagel 

Elke Hoffmann (Vorsitzende) 

A N Z E I G E N
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Rechtzeitig zum Dorfjubiläum
Schlüsselübergabe

Rechtzeitig vor dem Dorfjubiläum ist der Umbau
der Container durch das Team von
Ehrenamtlichen (Ralf Binge, Wolfgang Kober, Eddy
Möller, Wolfgang Möller und Thorsten Barske)
fertig geworden und die Schlüssel konnten offiziell
an die Gemeinde übergeben werden. 

Ein Mähroboter für unseren A-Platz
Dass unserer A-Platz zu den besten Rasenplätzen
der Region – vielleicht sogar des Landes – gehört,
ist weit über die Gemeindegrenzen bekannt und
bei allen Fußballmannschaften, die sich dort zum
Kräftemessen einfinden, sehr geschätzt. Aber ein
solcher Platz verlangt viel Arbeit, Hingabe und
Liebe zum Detail der dafür zuständigen Personen.
Woche für Woche hat unser Lupo den Platz
gehegt und gepflegt und unzählige Stunden auf
dem Rasenmähertraktor gesessen (böse Zungen
behaupten, der Sitz des Aufsitzmähers sei
mittlerweile eine perfekte Kopie von Lupos
Hinterteil).
Doch seit vergangenem Sommer gibt es
Entlastung: Ein Mährobotor der Marke Kress wurde
beim Unternehmen Heiner Engel aus Windeby
beschafft und sorgt nun für einen stets perfekten
Schnitt. Die Installation und der Service erfolgen
durch den Ur-Osdorfer Birger Hammerich.

v.l.: Birger Hammerich, Bürgermeister Helge Kohrt und
Wolfgang „Lupo“ Kober

Doch die Beschaffung des Roboters sorgt nicht nur
für eine arbeitstechnische Entlastung, sie rechnet
sich auch wirtschaftlich für unsere Gemeinde:
Jährlich hunderte Arbeitsstunden auf dem Traktor
fallen weg und durch die Mulchfunktion wird der
Rasen permanent natürlich gedüngt, was weitere
Kosten spart.
Darüber hinaus handelt es sich bei dem
Mähroboter um ein mit einem Ultraschallsystem
ausgestattetes Gerät, das Hindernisse wie
beispielsweise auch Kleintiere erkennt und ihnen
ausweicht.
Nur einen Namen hat der Mähroboter noch nicht,
in Anlehnung an die wohl erfolgreichste Science-
Fiction Saga „Star Wars“ mit ihrem goldenen
Androiden C-3-P-O wäre vielleicht L-U-P-O eine
dem Fortschritt gerecht werdende
Namensgebung. 

Text und Foto: Hauke Hammerich

Bürgermeister Kohrt und Vorsitzender des OSV Raphael Portukat
 übernahmen den Banddurchschnitt.

Schlüsselübergabe vom OSV an die Gemeinde Osdorf. 

Das Team der Ehrenamtlichen mit dem Bürgermeister 
und dem Vorsitzenden des OSV. 

Als Dankeschön gab es eine Fahrt mit der Colour Line.  
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Skandal im Sperrbezirk…

...war es glücklicherweise nicht, als am 19.04.26 aus 107 Kehlen „Er gehört zu mir“, „Dancing Queen“ und
weitere Top-Ohrwürmer aus der Vater-Unser-Kirche erschallten. Nein, es war ein grandioses
Mitsingkonzert, welches von Andreas Kuptz organisiert und angeleitet wurde. Alle sangen mit
Begeisterung sowohl lautstark „Country Roads“ wie auch etwas besinnlicher „Top of the World“ mit und
fühlten sich beseelt wie „Über den Wolken“.
Wir waren vorher echt gespannt, wie die Vorankündigung und Einladung zu diesem Live Act wohl
ankommen wird, um dann trotz allem Optimismus doch überwältigt zu sein, wie viele sangesfreudige
Gäste sich bei immerhin bestem Wetter um 15:30 Uhr in der Vater-Unser-Kirche einfanden. Nach einer
kurzen knackigen Begrüßung ging es dann sofort los und wir sangen gleich am Anfang mit
Begeisterung die berühmte „Lady in Black“ herbei. Und wer hätte gedacht, dass sich die Ärzte mit Drafi
Deutscher so gut verstehen, denn kaum waren wir aus „Westerland“ zurück folgte der Evergreen
„Marmor, Stein und Eisen bricht“. Und auch Gitte schaute kurz vorbei, ob irgendjemand „Lampenfieber“
hat. Heiter ging es dann weiter mit „Don’t stop believin“, bis dann tatsächlich doch noch die Police kam.
Aber nicht wegen dem mittlerweile erreichten sonoren Schallpegel, sondern mit „Every breath you
take“.
„Gut wieder hier zu sein“ dachten wohl viele Besucher, denn die Begeisterung und das Wohlfühlklima
nahmen in der Kirche stetig zu. Und nach einer Stunde waren „We are the champions“ und hoffen nun,
dass dieses Erlebnis „1000 und 1 (mal) Nacht“ bald wiederholt wird, in unserem „House of the rising sun“,
was ja die Vater-Unser-Kirche ist.
„We will rock you“, Osdorf! Das ist jedenfalls unser Vorsatz für das nächste Mal.
(Na, haben Sie es gemerkt? Alle Liedtitel haben sich im Text versteckt, zählen Sie gern mal nach.)

Text und Foto: Andreas Claus
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FAHRRAD- UND E-BIKE SERVICE 
FÜR OSDORF UND UMGEBUNG

- ALLE FAHRRADMARKEN 
- REPARATUREN ALLER ART

- INSPEKTIONEN - WARTUNGEN
- AUFBEREITUNG & REINIGUNG

- VOR ORT SERVICE

HOL- UND BRINGSERVICE AB OSDORF
 IM UMKREIS VON 10KM KOSTENFREI!

ALEX BIKE ATELIER
FAHRRAD & E-BIKE SERVICE

ALEXANDER SCHREIBER
24251 OSDORF

MOBIL & WHATS APP: 0173/6065817
 E-MAIL: ALEX.BIKE.ATELIER@OUTLOOK.DE

FÜR SIE ERREICHBAR VON:
MO. - FR. 9-18 UHR / SA. 9-14 UHR

Du magst Tiere und suchst einen Nebenjob mit flexiblen
Arbeitszeiten in deiner Nähe? 
(Auch für Schüler ab 16 Jahren geeignet.) 

Dann ruf doch einfach mal unverbindlich an: 
Sönke Petersen, Osdorf

Tel.: 0162 87 47 551
Alter und Geschlecht sind für uns nicht relevant.
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Frühstücksangebot
Schnelles Frühstück                                                          7,00 €
2 halbe Brötchen und dazu 1 Becher Kaffee                                           

Kiddy´s Frühstück                                                             4,00 €
1 Milchbrötchen, Butter, Nutella                                                                
dazu 1 Getränk nach Wahl

Käse Frühstück                                                                   9,00 €
2 Brötchen, 1 Scheibe Schwarzbrot, Butter,
Gouda, Frischkäse, Camembert, Kräuterquark
dazu 1 Heißgetränk nach Wahl

Gourmet Frühstück                                                           11,00 €
2 Brötchen, 1 Scheibe Schwarzbrot, Butter, 
Gouda, Aufschnitt, Marmelade, Mett, Fleischsalat, 
1 gek. Ei, 1 O-Saft und 1 Heißgetränk nach Wahl
+ Rührei und Bacon (+ 2,00 €)

Schlemmerfrühstück für 2                                             30,00 €
4 Brötchen, 4 Scheiben Schwarzbrot, Butter,
Frischkäse, Gouda, Camembert, Lachs, Aufschnitt,
Marmelade, Mett, Fleischsalat, 2 gek. Eier, 2 O-Saft
dazu Kaffee satt
+ Rührei und Bacon (+ 2,00 €)

Luxusfrühstück ab 5 Personen                      20,00 €/ Person
Kaffee satt, O-Saft satt, Lachs, Krabbensalat, 
Aufschnitt nach Wahl, 
Käse, Kräuterquark, Camembert, Obstsalat

Erweiterte Öffnungszeiten: sonntags von 7 - 13 Uhr
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

02.06. 19:00 Bau- und Wegeausschuss Gemeinde Osdorf Dibbern´s Gasthof

04.06. 19:00 Finanzausschuss Gemeinde Osdorf Dibbern´s Gasthof

08.06. 17:00 Seniorenbeiratssitzung Seniorenbeirat BAu, Mühlenteich 22

10.06. Gemeindeausflug 

14.06. 14:00 Picknick CDU Bürgerpark

18.06. 15:00 Kaffeenachmittag DRK Gemeindehaus

20.06. 13:30 Gildefest Knochenbruchgilde

23.06. 19:00 Sitzung der
Gemeindevertretung Gemeinde Osdorf Dibbern´s Gasthof

24.06. 15:00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeindehaus

27.06. 17:00 Grillfest SoVD Felmer Dörspshus

A K T U E L L E S
A N Z E I G E NA K T U E L L E S

VERANSTALTUNGSKALENDER JUNI 2026

 Christa Hasche
   

24. März 2026

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.
Für die herzliche Anteilnahme, die liebevollen Worte 
und die Geldspenden danken wir allen recht herzlich.
   

                                           
Im Namen der Familie
Walter Hasche

Borghorsterhütten, im Mai 2026

Wir bedanken uns auf diesem Weg 

für die Glückwünsche und Geschenke

 zu unserer goldenen Hochzeit.

Ein besonderer Dank gilt unseren Nachbarn

für das schöne aufgestellte Herz.

Wir haben uns sehr gefreut.

Maren und Manfred Kohrt
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Datum Uhrzeit Veranstaltungen im Juni 2026

04.06. 20:30 Uhr Männertreff JederMann

07.06. 11 Uhr
Herzliche Einladung zum Gottesdienst
nach Krusendorf mit Diakon M. Müller

11.06. 15 Uhr Gemütliche Seniorenrunde

14.06. 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Felm
anlässlich des Dorffestes mit Pastorin
Gattermann

18.06. 20:30 Uhr Männertreff JederMann

21.06. 10:00 Uhr
Strand-Tauf-Gottesdienst in Lindhöft mit
Pastorin Gattermann

25.06. 19:30 Uhr Mädelsabend

28.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Gattermann
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Immer montags um 19:30 Uhr außerhalb der Schulferien
probt der Vater-Unser-Chor in den Gemeinderäumen.
Herzliche Einladung an alle sangesfreudigen
Mitmenschen zum Mitsingen!

Weberberg 5 – 24251 Osdorf
www.kirche-osdorf.de
Tel. 04346 9470 – kirche-osdorf@kkre.de

Öffnungszeiten Kirchenbüro: Di. + Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 9 - 12 Uhr

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 16.06.2026.
Verteilt wird die Ausgabe am: 27. + 28.06.2026
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	JUNI 2026
	Ministerpräsident Daniel Günther (CDU): „Ihr könnt verdammt stolz auf eure Gemeinde und eure Gemeinschaft sein“
	Vom 1. bis zum 3. Mai 2026 feierte die Kommune 150 Jahre politische Eigenständigkeit. Nach dem überwältigenden Auftakt am ersten Tag durch den Festumzug stand am zweiten Tag vormittags der Festakt im Festzelt auf dem Programm. Bürgermeister Helge Kohrt (SPD) freute sich, Ministerpräsident Daniel Günther (CDU), Kreispräsidentin Sabine Mues (CDU) und Amtsvorsteher Jens Krabbenhöft (CDU) zu begrüßen, die Grußworte hielten. Der Einladung zum Festakt waren aber auch die Bürgermeister der anderen sieben amtsangehörigen Gemeinden und aus dem Amt Dänischenhagen sowie viele Osdorfer Bürgerinnen und Bürger gefolgt. „Gemeinde Osdorf – kleines Dorf – große Liebe“ – so könnte die Überschrift von Helge Kohrts Begrüßungsrede lauten. „Wir sind zu Hause im schönen Osdorf – ein Hoch auf unsere Gemeinschaft“ – mit diesen Worten eröffnete der Bürgermeister seine Begrüßung. Er dankte allen, die sich in Osdorf in irgendeiner Weise engagieren, auch den Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern. „Denn Kommunalpolitik ist gelebte Demokratie vor Ort.“ Den letzten Teil des Grußworts hielt er auf Plattdeutsch, verbunden mit der Hoffnung, dass die Sprache, die teilweise nur noch von Älteren gesprochen wird, erhalten bleibt. Mit Spannung wurde das Grußwort von Ministerpräsident Daniel Günther erwartet – es wurde weit mehr als ein reines Grußwort, es wurde zum Plädoyer: Es enthielt nicht nur Gratulationen an die Gemeinde, sondern auch Wünsche an die Gesellschaft: nach mehr Mut, mehr Eigenverantwortung, mehr Bereitschaft, Herausforderungen anzunehmen und die Ärmel hochzukrempeln sowie nach mehr Toleranz gegenüber Andersdenkenden, aber auch nach mehr Demut, Fröhlichkeit und Humor. „Ich würde mir wünschen, dass wir von diesem Geist wieder etwas mehr in unserer Gesellschaft haben.“ Der Ministerpräsident skizzierte in wenigen Minuten das Bild einer Gesellschaft, in der auch Fehler zugelassen werden sollten. Das heißt, dass eine Politikerin oder ein Politiker (sei es Berufspolitiker oder im Ehrenamt), die/der Fehler macht, dafür nicht derart als Schuldenbock hochstilisiert und unter Druck gesetzt werde wie es heutzutage der Fall sei. „Von zehn Entscheidungen sind vielleicht zwei falsch– über die acht richtigen wird nicht geredet, sondern nur über die zwei falschen.“ Das müsse sich ändern. Angesichts der aktuellen Weltlage spiele die Heimat für den Einzelnen mehr denn je eine wesentliche Rolle. „Wichtiger denn je ist die Frage: Fühlt man sich in seiner Heimat aufgehoben?“ Sein Eindruck, als er durch Osdorf zum Festplatz fuhr: „Osdorf ist eine extrem lebendige Gemeinde. Hier funktioniert das einfach.“ Es sei „harte Arbeit“, ein aktives Dorfleben hochzuhalten, sei es durch Ehrenamtler in den Vereinen, Verbänden oder in der Feuerwehr. Er forderte die Gäste im Festzelt auf: „Für all‘ diejenigen, die in unserer Gesellschaft die Gemeinschaft hochhalten, bitte einmal einen riesigen Applaus.“  Einen zweiten Applaus erbat Daniel Günther sich für die Bürgerinnen und Bürger, die sich kommunalpolitisch engagieren. „Dass so ein Bürgermeister wie Helge Kohrt das im Ehrenamt macht, ist nicht selbstverständlich.“ Das gelte auch für die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter. In der kommunalen Selbstverwaltung seien Werte wie Freiheit und Demokratie unmittelbar erlebbar. Miteinander statt übereinander zu reden, auch dann, wenn es mehrere Meinungen gäbe, sei wichtig für die Demokratie. In Bezug auf Osdorfs Entwicklung habe er ein gutes Gefühl, so der Ministerpräsident. Mit den Worten „Ihr könnt verdammt stolz auf eure Gemeinde und eure Gemeinschaft sein und auf all‘ das, was ihr hier leistet“ beendete er sein Grußwort. Die Reaktion aller Anwesenden auf das Grußwort des Ministerpräsidenten waren minutenlange Standing Ovations. Die Grüße des Landrats des Kreises Rendsburg-Eckernförde überbrachte Kreispräsidentin Sabine Mues (CDU). Die Noerer Bürgermeisterin verbindet viel mit Osdorf. So besuchte sie als Kind die Osdorfer Grundschule. Als Bürgermeisterin verbinde sie mit Osdorf eine politische Gemeinschaft beider Gemeinden (Noer ist Mitglied im Schulverband Osdorf-Felm-Noer). Auch sie lobte die demokratische Kultur in der Osdorfer Gemeindevertretung. „Ein Nachtreten nach Entscheidungen gibt es hier nicht, auch wenn eine der drei Fraktionen anderer Meinung ist.“
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